
 

Japan ist für Deutschland ein verlässlicher 
Wirtschaftspartner in der Asien-Pazifik-Region und 
der zweitgrößte Handelspartner in Asien. Seit 
Februar 2019 sind beide Länder durch ein EU-
Freihandelsabkommen wirtschaftlich noch stärker 
verbunden. Wichtigste Handelsgüter sind 
Maschinen, Fahrzeuge und -teile, Elektronik, 
Elektrotechnik und chemische Erzeugnisse. 
Außerdem verbindet beide Seiten eine starke 
Abhängigkeit von Rohstoff- und Energieimporten. 
 

Deutschland und Japan stehen ähnlichen Heraus-
forderungen gegenüber und sind in allen Industrien 
mit entsprechend hohen Qualitätsanforderungen an 
Produkte und Services hoch entwickelt. 
 

Viel Potenzial wird in beiden Volkswirtschaften in 
den Bereichen Digitalisierung, künstliche Intelligenz 
(KI), Mobilität und nachhaltiger Energieversorgung 
gesehen. 
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IHK-Unternehmensreise Japan 
 

5. bis 13. Oktober 2024 

 

Mit freundlicher Unterstützung 
 Details 

Fachkoordination 

Durchführung 

 

Aus dem Programm: 
- alle Angaben ohne Gewähr -  
 

05.10. Abflug ab Frankfurt 
 

06.10. Ankunft Tokio 
 Welcome Briefing und Kennenlernen 
 

07.10. Tokio: Innovationsmarkt Japan 
 Society 5.0, Industrie 4.0 und KI 
 

08.10. Tokio/Tsukuba: Logistik und Female 
 Entrepreneurship 
 Last-Mile-Logistik und Startup Landschaft  
 als Chance / Wachsende Rolle der Frau 
 

09.10. Osaka/Kobe: Mittelstand (Maschinenbau, 
 Medizintechnik) und Wasserstoff 
 Lieferkettensicherheit, Wasserstoff- und  
 Energieinfrastruktur 
 B2B-Gespräche mit lokalen Firmen 
 

10.10. Kumamoto/Fukuoka:  
 Innovation Hub Japan 
 Halbleiterproduktion und Startups 
 

11.10. Kurume: Besuch der IHK Kurume & 
 Netzwerkabend 
 Chemie- und Kautschukindustrie 
 

12.10. Abflug Tokio / 13.10. Ankunft in Frankfurt 
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